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Driluge M Mr. 292 -er Knrlsruhrr Zeitung.
Gormtag , Ä3. Oktober L8S8 .

Groghrrzogthmn Vadrn.
Karlsruhe. 22 . Oktober .

* * Die Einnahmen der von Privatgesellschaften
betriebenen badischen Nebenbahnen betrugen im

Monat September 1898 .
(Betricbsjahr 1 . April 1898/99.)

Bezeichnung
der

Zlebenbahn-Linie Aus

dem

Personen¬verkehr
Aus

dem
Güter¬verkehrAussonstigenQuellenImGanzen

LZZ
ZL «K »« »i
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Z Z

Uimtzti« - Meixhri» -
M . >

!
M . M . M . M.

Hridellur , - Mxxxhei» 31016 18 541 284 49841 292 798
gegen 1897/98 28 346 10376 278 39000 251219

- r»chftl - Ad».dt - «d» -
tzri» und Mdßxdt -

-j- 2 670 -1- 8165 4- k 4-10841 4-41579

Mrxfix,en . . . . 6 749 3118 105 9 972 54724
gegen 1897/98 7 340 1827 150 9 317 50 680

— 591 4- 1291 — 45 4- 655 4- 4044
txrirrxher si>»ii,«I,xtx . 17 510 1109 84 18 703 115444

gegen 1897/98 16275 961 — 17236 105 284

Kxr1srrhe- 8ttlir»rx-Hel-
rrxill, und rülixpx -

-j- 1235 4- 148 4- 84 4- 1467 4-10160

Pfnztzei« . . . .

Ettlix»ex - Ltxxtiditzxtzxf

25412 1270 26 682 144734

bis Lttlixrex - Hxijtzxf 250 — — 250 1718

tetzl-pchttxix.Kxtzi . . 10351 2295 366 13 012 76 009
gegen 1897/98 8657 1559 369 10585 65 579

Krtzt-Altkxhei« Sürxtzei «
und Altextzri« -Sffex-

-j- 1694

95 ^2

4 - 786 — 3 4- 2427 4-10430

kr, . 4 335 12 13 869 57 540

Ml -Kxtzlkrttzxl . . . 2273 3 017 7 5 297 32144
gegen 1897/98 2042 2494 — 4 536 29 979

Sttldich-Zihr - Eilexhtim-
4- 231 4 - 523 4- ? 4- 761 4- 2165

KIM . 5645 4031 120 9 796 61575
gegen 1897/98 5195 2 671 139 8 005 51403

-I- 450 4- 1360 — 19 4- 1791 4- 10172
Kiiserßxliidihx . . . 7 712 13427 184 21323 111015

gegen 1897/98 9113 8039 184 17 336 101251
-j- 1401 4 - 5388 — 4- 3 987 4- 9764

- ürxteixiixxxstrr - ziheix . 2 240 1994 179 4 413 22776
gegen 1897/98 1894 2 586 34 4514 26 956

Arqixiix - Stxxstx- Sxtz-
4 - 346 — 592 4- 145 — 101 — 4180

dir, . 2394 1828 585 4807 27 572
gegen 1897/98 2 671 1914 36 4621 281611

— 27? — 86 4- 549 4- 186 — 1039
Mxlhki «-§xdkx «nlkr . 6432 314 524 7 270 42 697

gegen 1897/98 5 815 220 16 6 050 38 299
4- 617 4 - 94 4- 509 4 - 1220 4- 4398

txliixM -Kxxdkkx . . 3 814 4 493 481 8 788 46 409
gegen 1897/98 3 617 3 502 35 7154 40 311

4 - 197 4 - 991 4- 446 4- 1634 4- 6098
Zül-Tidtxxx . . . . 4803 5 726 52 10581 64191

gegen 1897/98 4 499 5221 52 9 772 64140

Drxxxeschixzex - Zxrt-
-I- 304 4- 505 4- 808 4 - 51

» xrex (Bregthälbahn) 7 87l 10793 83 18 741 106181
gegen 1897/98 6 480 8508 98 15 08k 104 554

4 - 1391 4- 2 284 ic>4 - 3 658> 4- 1627
rchnx-« ttrx!,rflx*) . . 4 740 181 " 10( 6 65" 6 657

*) Eröffnet am 3 . September 1898 .

Z (Kaufmännischer Verein .) Am Mittwoch wurde durch
Herrn Professor vr . Fritz Schultze , Dresden , der Cyklus
der vom Kaufmännischen Verein alljährlich veranstalteten Vor¬
tragsabende eröffnet. Der Redner , dem der Verein schon
mehrere anregendeVorträge verdankt, hatte sich „das Seelen¬
leben des Weibes " zum Thema gewählt, das begreiflicher
Weise besonders auf das weibliche Publikum eine große Anzie¬
hungskraft ausübte, so daß der Rathhaussaal nebst Galerie
vorwiegend durck Damen bis auf den letzten Platz besetzt war .
Professor Schultze berührt anfangs kurz die physiologischen
Unterschiede der Geschlechter und ging dann zu den Psychischen
Verschiedenheiten über . Mann und Frau sind einander neben¬
geordnet aber nicht wesengletch , die Schwächen des einen sind
die Stärke des anderen Geschlechts , so sind sie sich nothwendtge
Ergänzung . Zu der Eigenart des Weibes, die es nicht un¬
wesentlich vom Manne unterscheidet gehört vor allem ein ent¬
wickelteres Empfindungsvermögen, das gereicht der Frau in
vieler Beziehung zum Vortheil, aber auch zum Nachtheil, mit
der größeren Empfindlichkeit hängt das leichtere Aufnehmen von
Eindrücken , das raschere Urthetlen zusammen, und Wetter auch
die Feinheit im Beobachtendes Aeußeren der Dinge , und die Fertig¬
keit bei reproduzirender Thättgkeit (im Erzählen und Schildern,
iw Briefschreiben , in der schauspielerischen Darstellung re .),
andererseits wird dadurch aber auch, von Ausnahmen natürlich
abgesehen, ein gewisser Diangel an Vertiefung beim Beobachten,
beim Denken bedingt, das logische produzirende, „das gebundene
Denken" wie es die Wissenschaft erfordert ist der Frau im all¬
gemeinen unbequem. Wenn dieser Nachthetl auch die Bortheile
überwiegt, so tritt er doch zurück wenn man bedenkt , daß die
erwähnten Vorzüge gerade bei dem allereigensten Beruf der
Frau , der Kindererziehung von schwerwiegendster Bedeutung
find . Ein zweites und hochwichtiges Moment der Stärke des
Weibes liegt in dem feiner ausgestalteten Gefühlsleben , das
ästhetische Gefühl für das Schöne, das moralische für das Gute
und das religiöse für das Heilige , sind bei der Frau stärker ent¬
wickelt als beim Manne . Redner schildert dann die Bedeutung ,
die dem Gefühl neben dem Verstand zukommt, ist doch das Genie
die harmonische Bereinigung von Gefühl und Intellekt . — Den
Vertretern der modernen Frauenemanzipation gegenüber, die
das geringere Vorhandensein produktiven Denkvermögens ledig¬
lich auf die seit Generationen vernachläßigte Geistesbildung der
Frau zurückführen wollen , nimmt der Redner eine abwartende

Stellung rin / sie mögen recht haben, doch sei ihre Auffassung noch
keineswegs erwiesen . Im übrigen sei er der Freund einer ver¬
nünftigen Frauenemanzipation, die mit Rücksicht auf die Eigen¬
art des weiblichen Wesens durch eine höhere Geistesbildung der
Zrau eine selbständigere Stellung zu schaffen erstrebt. Eine
olche Emanzipation werde beiden Geschlechtern zum Segen ge¬

reichen . — Das Publikum, das mit der größten Aufmerksamkeit
den interessanten Ausführungen gefolgt war, dankte zum Schluß
durch lebhaften, wiederholten Beifall.

* Freibnrg , 21 . Okt. Zur besonderen Ehrung ihres von
Karlsruhe geschiedenen Mitbürgers Herrn Landgertchtsprästden-
tenFieser traf vorgesternMe größere Anzahl der angesehensten
Bürger der Refidenz , worunter auch Herr Oberbürgermeister
Schnetzler, hier ein, um sich alsbald in die Wohnung des Elfte¬
ren zu begeben . Hier wurde, lt . „Brg . Ztg .", dem Gefeierten,
der in Gemeinschaft mit seiner Gattin die Abordnung empfing ,
als Ausdruck dankbarer Werthschätzung und dauernder Vereh¬
rung eine in prachtvollemRahmen gefaßte , umfangreiche Photo¬
graphie des in der Nattonalgalerie in Berlin befindlichen Ge¬
mäldes von A . v . Werner „Die Eröffnung des ersten Reichs¬
tages unter Kaiser Wilhelm II . im Juni 1888", durch
Herrn Stadtrath Boekh mit einer herzlichen Ansprache über¬
reicht . Herr Fieser war sichtlich ergriffen und erwiderte mit
Worten tiefempfundenen Dankes und der Versicherung unaus -
löschbaren Gedenkens der Stadt Karlsruhe und ihrer Bürger ,
owie den aufrichtigsten Wünschen für deren weitere segensreiche

Entwicklung und Gedeihen .
Q2 Vom Bodensee , 21 . Okt. Der Verwaltungsrath der

Wessenberg - Denkmalstiftung in Konstanz ver¬
anstaltet auch im kommenden Winter einen Cyklus von Vor¬
trägen , und zwar wird Sonntag den 23 . Oktober Herr P . K.
Rosegger aus Prag über „Volkshumor in den Ostalpen"
sprechen . Kerner wird Herr Generalmusikdirektor Felix Mottl
aus Karlsruhe an einem noch näher zu bestimmenden Tage :
Darbietungen aus den Werken Richard Wagner 's , insbesondere
den „Meistersingern", zu geben die Güte haben, wobei Herr
Mottl Klavier, die Stngstimmen drei Mitglieder der Großher¬
zoglichen Hofoper — Sopran Frau Mottl , Tenor Herr Ger -
Häuser , Bariton Herr Jäger — übernehmen . Den
nächsten Vortrag hält Herr Gymnastaldirektor vr . Böcke !
(Kostanz ) über „Pergamos " . Des weiteren spricht Herr
Professor vr . Kimmig (Konstanz ) über „Lesstng 's Emilta
tragisch oder traurig ?" , sodann Herr Professor vr . Eduard
HeYck aus München über „Eine moderne Kreuzfahrt " . Außer
diesen Borträgen beabsichtigt der Berwaltungsrath für die Winter
1898/99 und 1899/1900 eine Reihe populärer juristischer Vor¬
lesungen zu veranstalten über einzelne , besonders wichtige , all¬
gemein tnteresstrende Themata aus dem Gebiet des neuen
„Bürgerlichen Gesetzbuches" . Diese gemeinnützigen Borträge
sollen allen Kreisen zugänglich und deshalb unentgeltlich sein .
Vorträge sind bis jetzt zugesagt unter anderem von den Herren
Landgerichtsräthen vr . Frhr . v . Rüppltn , Haas , Krebs
und Reichardt .

HroßyerzogNlHes Koflyealer.
Svielvla «.

a . Im Hoftheater Karlsruhe :
Sonntag , 23 . Okt. Abth. 8 . 8 . Ab .-Borst . (Mittelpreise) :

„Die Asrikanerin" , große Oper mit Ballet in 5 Aufzügen von
Eugen Scribe , deutsch von F . Gumbert . Musik von G . Meher -
becr. — Basco : Herr Rothmühl , königl . Kammersänger vom
Hoftheater in Stuttgart als Gast. Anfang ' /,7 Uhr .

Dienstag, 25. Okt. Abth. 6 . 9 . Abonn .-Vorst . (Mittelpreise) :
„Die Jungfrau vo« Orleans " , Trauerspiel in 5 Akten nebst
einem Vorspiel von Friedr . Schiller . — Johanna : Frau Hela
Gorter - Nortck hier als Gast. — Anfang ' /-? Uhr .

Donnerstag, 27 . Okt. Abth. 8 . 9 . Ab .-Borst . (Kleine Preise ) :
Zum erstenmal: „Meerleuchten ", Schauspiel in 4 Akten von
Ludwig Ganghofer. Anfang ' /,? Ühr.

Freitag , 28 . Okt. Abth. Ti,. 10 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise ) :
„Der schwarze Domiuo" , Oper in 3 Aufzügen . Nach dem
Französischen bearbeitet von Frhrn . v . Lichtenstein , Musik von
Auber . Anfang ' /,7 Uhr.

Samstag , 29 . Okt. Abth. 6 . 10 . Ab.-Vorst. (Kleine Preise ):
„Tyranueu des Glücks " , Lustspiel in 4 Akten von Fedor von
Zobeltitz . Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 30 . Okt. Abth. 11 . Ab .-Borst . (Mittelpretse) :
„Das Nachtlager i« Granada" , romantische Oper in 2 Aus¬
zügen . Nach Friedrich Ktnd 's gleichnamigem Schauspiel bear¬
beitet von Braun . Musik von Konradtn Kreutzer. — Jäger :
Herr Max Stury vom Hoftheater in Darmstadt als Gast . —
„Sonne und Erde" , Ballet in 2 Abthetlungen und 5 Bildern
von Franz Gaul und Josef Haßreiter, Musik von Josef Bayer .
Anfang */,7 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesen
Vorstellungen findet längstens bis S Uhr Nachmittags
des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages an
Werktagen jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
3 bis 5 Uhr Nachmittags zum Kaffenpreise zuzüglich 35 Pfennig
Borverkaufsgebühr für jede Karte statt. — Bei schriftlicher Be¬
stellung ist der Betrag für die Karten und die Borvertanfsgebühr
(stehe oben ), sowie das Porto für Antwort an die Vorver¬
kaufs stelle des Großh . Hoftheaters einzusenden.
Nur von auswärts Wohnenden werden schriftliche
Bestellungen angenommen. Die Vorverkaufsstelle befindet sich
im Hoftheatergebäude, Eingang Stadtseite .

b . Im Theater in Baden :
Mittwoch , 26 . Okt . 4 . Abonn. - Borstell. : „Der Bajazzo ",

Drama in 2 Akten und einem Prolog , Dichtung und Musik von
R . Leoncavallo , deutsch von L . Hartmann . — Balletdiver -
tifsement . Anfang '/,7 Uhr.

Aufruf .
Der letzte und größte unter den großen Männern , die

in Deutschlands herrlichster und ruhmreichster Zeit um
Kaiser Wilhelm 's Thron gestanden , ist dahingegangen .
Fürst Bismarck hat seine glorreiche Heldenlaufbahn
vollendet. Nimmermehr aber wird sein Andenken ver¬
gehen. Was der Begründer der deutschen Einheit und
des Deutschen Reiches für unser Volk gethan , wie er es
aus Zerrissenheit und Ohnmacht zu Macht und Ruhm
emporgehoben hat, das alles ist in unauslöschlicher Schrift
in die Tafeln der Weltgeschichte eingezeichnet. So lange
ein deutsches Herz in deutscher Brust noch schlägt , wird

)er Name Bismarck in staunender Bewunderung genannt
werden.

Bismarck 's Nachruhm bedarf des Denkmals aus Erz
und Stein nicht ; denn für ihn zeugen alle Zeit seine
Werke. Doch die patriotisch gesinnten Bewohner unserer
Stadt wollen den kommenden Geschlechtern die Erinne¬
rung an den dahingeschiedenen Fürsten durch täglichen
Anblick seiner Heldengestalt lebendig erhalten und zugleich
von ihrer Liebe und Dankbarkeit für den unvergleichlichen
Staatsmann bis in die fernste Zukunft Zeugniß ablegen .
In der Stadt, in der das eherne Standbild Kaiser Wil¬
helm I . von dem herrlichen Wirken und Walten des sieg¬
reichen Herrschers erzählt, darf ein Denkmal für den ersten
Kanzler nicht fehlen.

Eine Anzahl Männer haben sich vereinigt , um die
Vorbereitungen für die Errichtung eines Bismarck-Denk¬
mals in der Haupt- und ResidenzstadtKarlsruhe zu treffen.
Die Unterzeichneten wenden sich nun an ihre Mitbürger
mit der Bitte , durch Geldbeiträge das Werk patriotischer
Erinnerung zu ermöglichen.

Karlsruhe , den 12 . September 1898.
Ammon , Schriftsteller, vr . Appel , Stadtrabbiner ,

vr . Arnsperger , Obermedtzinalrath. vr . Arnsperger ,
ch. Rath . Augenstetn , Stadtverordneter , v . Babo , Geh.

Legationsrath . Bartning , Privatier , vr . Battlehne r .
Geh . Rath . Baumeister , Oberbaurath . Beling , Kaiser!.
Bankaffesior. Bergmann , Stadtverordneter . Beuch ert ,
Stadtverordneter . Bielefeld , Konsul , vr . Binz , Stadt¬
rath . Bock , Privatier . Bock , Kupferschmied. Boden st ein ,
Stadtpfarrer , v. B o d m a n , Geh . Oberregterungsrath . Boeckh ,
Stadtrath . Boos , Stadtverordneter , vr . Bvhtlingk ,
Professor , v . Brauer , Minister. Brückner , Stadtpfarrer ,
v . Bülow , General , vr . Bürklin , Generalintendant ,
vr . Buchenberger , Geh . Rath . vr . Bunte , Hofrath .
Castenholz , Oberst a. D . Clauß , Geh . Hosrath.
Clever , Stadtverordneter . Den gl er , Stadtverordneter .
Desepte , Stadtrath . Dessart , Stadtverordneter . Dteber ,
Stadtverordneter . Döring , Stadtrath . v . Doll , Prälat a . D .
Dorer , Stadtverordneter . Drtnneberg , Stadt¬
verordneter . Dürr , Stadtrath . vr . Durm , Ober -
baudtrektor. v . Eisendecher , Wirkl . Geh . Rath . vr . Aug,
Etsenlohr , Geh . Rath . Wilh. Eisenlohr , Geh. Rath . vr .
Eitel , Apotheker , vr . Eller , Stadtverordneter , vr . Engler ,
Geh . Rath . Leop . Ettling er , Stadtverordneter . Fees ,
Stadtverordneter . Fei gl er , Hoflieferant. E . Fischer ,
Kaufmann . Forst , Fabrikdtrektor. Bernh . Fuchs , Kaufmann .
Ganser , Stadtrath . Glaser , Stadtrath . Glöckner , Geh.
Rath . Götz , Direktor, vr . Goldschmit , Stadtverordneter .
Gräff , Buchhändler. R . Gfell , Kaufmann. R . Haaß ,
Professor . Haas , Geh . Rath . H . Hammer , Stadtverord¬
neter . Händel , Stadtrath . Heck , Drehermeister. R . Her¬
mann , Stadtverordneter . Heß , Geh . Oberpostrath. Herzog ,
Redakteur . Himmelheber , Stadtrath . Htmmelheber
LBter . Hoepfner , Stadtrath . Hosfmann , Stadtrath .
Holst , Stadtverordneter , von Holztng , Oberststall-
metster. Hamburger , Stadtrath . Hoher , Stadtverordneter .
Ioos , Geh. Rath . Junker , Fabrikant. Käppele , Stadt¬
rath . v . Kalckreuth , Maler und Professor . PH . Karche r,
Buchhalter . Katz , Chefredakteur . Kautt , Stadtrath . Keller ,
Maler und Professor. Klose , Stadtverordneter . Ko eile ,
Stadtrath . S . Koelsch , Kaufmann, van der Kars ,
Bankdtrektor . Krämer , Bürgermeister. Kuhn , Bankdirektor.
Lacroix , Stadtverordneter . Lautermilch , Stadtverordneter .
Layh , Stadtverordneter . Leichtlin , Fabrikant . Lewald ,
Geh . Rath . Lorenz , Kommerzienrath. Ludtn , Stadtrath .
M . Maisch , Stadtverordneter . Markstahler , Stadtver¬
ordneter . Ferd . Mayer , Stadtverordneter . Meeß , Stadt¬
rath . Mende , Kaufmann. Metzger , Kanzletrath. Model ,
Konsul. Moninger , Stadtverordneter . L . Müller , Pro¬
fessor . K . F . Müller , Professor. Müller , Kommerzienrath.
P . Müller , Rechnungsrath. O . Müller , Kaufmann. Muntz ,
Stadtverordneter . Nagel , Zimmermeister , vr . Nicolai ,
Präsident . Nicolai , Bankdirektor , vr . Nokk , Staatsmintster .
vr . v . Oechelhäuser , Professor. Oertel , Stadverordneter .
Ostertag , Stadtverordneter . Pecher , Hofuhrmacher. Peter ,
Bankdirektor. F . Pfeifer , Maurermeister. A . Printz ,
Brauereibesitzer. Ed . Printz , Färbereibefitzer . Rees , Kaufmann .
Reiß,Kommerzienrath . Renk,Kaufmann . Reuß,Buchdruckeret -
besttzer . Rheinau , Oberst a. D . Röder , Redakteur. Roth ,
Stadtrath . Nothweiler , Oberlandesgertchtsrath. Rüdt
v . Collenberg , Landgerichtsrath. Ruf , Hofphotograph.
Sachs , Geh . Rath . E . Schmidt , Fabrikant . Schmidt ,
Prälat . Schlebach , Stadtverordneter . H . Schmidt ,
Oberst . K . A . S chn etd er , Stadtverordneter , vr . Schnei¬
der , Rechtsanwalt . Schneider , Geh . Rath . Schnetzler ,
Oberbürgermeister . Schliff ele , Stadtrath . Schwetck -
Hardt , Architekt . L . Schwtndt , Stadtverordneter .
Seeligmann , Medizinalrath. W . v. Seld en e ck, Kammer¬
herr . Seneca , Stadtverordneter . Siegrtst , Bürger¬
meister. Sinner , Fabrikdirektor . Stehltn , Hauptlehrer .
Steinbach , Rechnungsrath. vr . A . Stengele , Redakteur.
G . v . Stößer , Geh . Rath . Treutletn , Direktor . Vogel ,
Stadtverordneter . Bolz , Professor , vr . v . Weech , Geh.
Rath . vr . F . Weill , Stadtverordneter . I . Weiß , Stadt¬
verordneter . vr . Wendt , Geh . Rath, Widmann , Fabri¬
kant. vr . Wiel andt , Präsident. Willi ard , Stadtrath .
Millstätter , Bankier und Generalkonsul . Wilser , Stadt¬
verordneter . K . Wimpfheimer , Kaufmann. Fr . Wolfs ,
Stadtverordneter , Zeis , Stadtverordneter.

Zur Entgegennahme von Beiträgen sind ferner bereit die Ex¬
peditionen : des „Badis ch en B eo b acht er s", Adlerstraße
42 ; des „Badischen Landesboten " , Kaiserstraße 138 ;
der „Badischen Landeszettung ", Hirschstraße 9 ; der
„Badischen Landpost ", Adlerstraße 39 ; der „Badtschen
Presse " , Lammstraße 1b ; des „Badischen Residenz -
anzetgers ", Herrenstraße 16 ; des „Karls ruher Tag «
blattes ", Ritterstraße 1 und der „K a r l s r u h e r Zeitung ",
Karl -Friedrich- Straße 14, sowie die Buchhandlungen: A . Biele¬
feld (Liebermann L Cie.), Kaiserstraße 141 ; G . Braun ,
Karl -Friedrtch-Straße 14 ; W . Jahraus , Waldhornstraße 25,
Ecke Kaiserstraße; E . Kundt , Kaiserstraße 144; Müller
L Graeff , Kaiserstraße 80 a, Seminarstraße 6 und Westend¬
straße 63 ; Th . Ulrict , Kaiserstraße 157 ; die Musikalienhand¬
lungen : Fr . Do ert , Kaiserstraße 169, Ecke Ritterstraße ;
Hugo Kuntz (O . Laffert 's Nachfolger ), Kaiserstraße 114 und
die Kunsthandlung E . Buechle , Kaiserstraße 149 .



AaMilieimachrichte».
Auq»I « t, de« Karlsruher Ktaudrstruch-ArrtArr .

Geburten . 15 . Okt. Friedrich, B . : August Breidenbach,
Pflästerermeister. — Werner HanS Günther , B . : Ferdinand
Ramin , Kadettenpfarrer . — 16 . Okt. Karl Friedrich, B . : August
Wilhelm, Diener . — 17 . Okt. Mathilde , B . : Josef Tremmel,
Bremser . — 18 . Okt . Josef , B . : Josef Hiller, Ghpser. — Ru¬
dolf Heinrich , V . : Daniel Herzog, SSgereibesttzer . — Elisabeth
Bertha , B . : KletuS Hettzler , Postschaffner . — 19 . Okt . Emil
Wilhelm, B . : Wilhelm Peter , Schmied. — 20. Okt- Luise, B . :
Robert Schmidt, Stattonsksntrolleur . — Heinrich : B . : Demetri
Agostino Jodert , Maurer .

Eheaufgebote . 18 . Okt. Albert Herrmann von Dresden,Photograph hier, mit Emilie Grüß von Ackern . — Richard
Becherer von hier, Ghpser hier, mit Emma Kunz von hier. —
Heinrich Jordan von Essingen, Schneider hier , mit Mechtilde
Heimveck von Dettelbach. — Karl Conz von Jabenhausen , Stadt¬
pfarrer in Cannstatt , mit Anna Baehr von hier . — Alois
Klöpfer von Kappelwindeck , Masseur hier , mit Anastasia Falkvon Kappelwindeck . — August Weisbrod von hier, Fabrikarbeiter
hier, mit Anna Link von Hatnstadt. — 20. Okt. Friedrich Röschvon Auendorf, Schneider hier, mit Luise Seifermann von hier.— Albert Jost von Ttefenbronn , Schmied in Jspringen , mit
Elise Baier von hier . — Gustav Hipp von hier, Schlaffer hier,mit Rosine Flühr von Teutschneureuth. — Friedrich Münch von
Jttlingen , Schuhmacher hier, mit Emma Eckert von Durlach . —
Rudolf Daum von Völkersbach, Kutscher hier, mit Anna Lorenzvon Kappelrodeck . — August Fock Von Schwerin , Hilfshoboist
hier, mit Stantslawa Debtnska von Kletzko . — Anton Kißlingvon Bemaringen , Metzger hier , mit Rosine Eßlinger von
G ^ rnenfels .

Eheschließungen . 18 . Okt. Friedrich Holz von hier,
Möbelhändler hier , mit Berthilde genannt Bertha Baer von
Sulz u . W . — Theodor Hellmuth von Dittigheim, Taglöhner
hier, mit Theresia Seelbacher von Bühlerthal . — Eugen Schmidt
von hier, Architekt hier, mit Wilhelmine Hirth von Mannheim.
— Otto Feist von Etsenthal , Bildhauer hier , mit Luise Lang
von hier. — August Lander von Ochsenbach , Eisengießer hier,mit Friederike Müller von Schwaigern .

Todesfälle . 18 . Okt. Marie Maisch , ledig , Näherin,84 I . — Emil Hurst, ledig , Säger , 26 I . — 19 . Okt. Anna,7 M . 8 T ., B . : Christian Schanz , Fabrikarbeiter . — Adolf
Kraut , Frtseurlehrling , 17 I . — Ludwig Hartmann , Ehemann,
Eisendreher, 28 I . — Hermann Kintzinger , Witwer, Privatier ,78 I . — 20. Okt . Jda , Ehefrau von Robert Specht, Seconde-
lieutenant , 21 I . — Bertha , 1 I . 5 M . 29 T ., B - : Gustav
Rodrian , Tüncher.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz ln Karlsruhe .

Herbstbencht für das Grsßherzogthmu auf 21. Oktober 18S8.
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichen Bezirksvereine für Weinbaugegenten zusmnmenaetteln
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P -617 . Nr . 14^ 20. Enge « .

Oeffentliche Mahnung.
Die Pfandgerichte der Gemarkungen: Binningen mit Hofwiese «, Storzeln

und Stoffeln » Eckartsbrnnn haben öffentliche Mahnungen folgendenInhalts
erlaffen:

Die Gläubiger , für welche vor dem 1. Januar 1889 Mnträge in unfern
Grund - und Pfandbüchern eingeschrieben sind, werden hiermit aufgefordert, sie
erneuern zu lassen, soweit sie nicht seitdem bereits erneuert oder auf Grund
des Gesetzes vom 29 . März 1890 für bestimmte Summen auf bestimmte Liegen¬
schaften eingetragen (spezialisirt) sind .

Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werden gestrichen werden.

Ein Berzeichniß der in unfern Büchern vor dem 1 . Januar 1889 ein¬
geschriebenen Einträge liegt in den Diensträumen des Pfandgerichts zu Jeder
manns Einsicht offen .

Dies veröffentlicht :
Engen, den 44. Oktober 1898.

Großh . Amtsgericht.
Mornhtnweg .

Zwangsvollstreckungen .
P -582. Donaueschingen .

Hrrsteigema.
Infolge gertcht-

1898 ,

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladungen.

P -579 .2 . Nr . 47,248. Pforzheim .
Die Firma I . L E . Lansche , Fahr¬
radhandlung dahier, Prozeßbevollmäch-
ttgter vr . Dämmert dahier, klagt gegenden Kaufmann Moriz Haas , zuletzt
dahier wohnhaft, jetzt ohne bekannten
Aufenthalt , aus Kauf eines Fahrrads
vom 10. März l . Js ., mit dem An¬
träge auf vorläufig vollstreckbare Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 100 M . nebst 5"/o Zins vom Tage
der Erhebung der Klage an.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
dahier auf
Donnerstag , 15 . Dezember 1898 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Pforzheim, den 17 . Oktober 1898 .
M a t t ,

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
P -581 .2 . Nr . 16,636. Mannheim .

In der Ehescheidungssache der Ehefrau
des MechanikersGeorg Adolf Deißen -
rieder , Emilie, geboreneHeß in Hei¬
delberg, vertreten durch Rechtsanwalt
vr . Rosenfeld in Mannheim , gegen
ihren genannten Ehemann früher zu
Heidelberg, jetzt unbekannten Aufent¬
halts , ist Termin zur Fortsetzung der
mündlichen Verhandlung vor der
I . Ctvilkammer bestimmt auf
Samstag den 3 . Dezember 1898,

Vormittags 9 Uhr ,
zu welchem die Klägerin den Beklagten
ladet.

Zum Zweck der öffentlichen Zu¬
stellung wird diese Ladung bekannt
gemacht . '

Mannheini , den 18 . Oktober 1898 .
GertchtsschretbereiGroßh . Landgerichts.

Schneider .
P -580.1 . Nr . 12,628. Freiburg .

Die Ehefrau des Friseurs Max Hüls¬
mann , Frieda , geb . Rohrwaffer zu
Fretburg , vertreten durch Rechtsan¬
walt Frommherz hier , klagt gegen
ihren Ehemann an unbekannten Orten
abwesend , wegen harter Mißhandlung
und grober Verunglimpfung, sowie
wegen dreijähriger Landflüchtigkeit mit
dem Anträge auf Scheidung der zwischen
der Klägerin und dem Beklagten am
29 . August 1889 zu Freiburg abge¬
schloffenen Ehe, sowie auf Berurtheilung

des Beklagten in die Kosten des
Rechtsstreits und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Cwilkammer des
Großh . Landgerichts zu Freivurg

auf den 3 . Februar 1899 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bet dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Ganter ,
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Ladung .
P :590.2. Nr . 5301. Waldshut .

Der Kaufmann Johann Schmidt in
Bernau , vertreten durch Rechtsanwalt
Stebert in Waldshut , klagt gegen den
Johann Körber , früher Steuerauf¬
seher in Stockach , bis zum März d . I .
wohnhaft in Mannheim, jetzt an un¬
bekannten Orten abwesend , aus ver¬
einbarter Verköstigung und Verpflegung
seiner Kinder für die Zeit vom 12 . No¬
vember 1896 bis 12 . ^ uni 1898 (L .-
R .S .S . 1101 ff . 1984 1999 ff . 1153 )
mit dem Anträge auf kostenfällige Ber¬
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 342 M . nebst 5°/, Zins von der
Klagzustellung an.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Cwilkammerdes Großh .
Landgerichts zu Waldshut auf den

29 . Dezember 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Waldshut , den 17 . Oktober 1898 .
Zwirner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkurs .

P .631 . Nr . 24,396. Schwetzingen .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Bäckermeisters August
Siegel von Schwetzingen ist zur
Prüfung einer nachträglich angemeldeten
Forderung Termin auf :
Dienstag den 8 . November 1898,

Vormittags 9 ' /« Uhr ,
vor Gr . Amtsgericht dahier bestimmt.

Schwetzingen , den 13 . Oktober 1898.
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Maier .

licher Anordnung
werden am
Montag den 21 . November

Nachmittags «/,2 Uhr ,
im Rathhause zu Geistngen die
nachbeschriebenen Liegenschaften des
Htrschwtrths Philipp Brohammer
von da öffentlich zu Etgenthum ver¬
steigert, wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird . Die übrigen Bersteige-
rungsgedtnge können beim Unterzeich¬
neten etngesehen werden.
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Lgb . Nr . 171 . 8 ar 63 m
Hofraithe und 2 ar 27 m Haus¬
garten im Ortsetter , auf welch'

das Gasthaus zum Hirschen —
Realrecht — bestehend in einem
dreistöckigen Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller, angebautem zwei¬
stöckigen Wagenschopf mit ge¬
wölbtem und Eiskeller, einer
Brauerei und einer Scheuer mit
2 Stallungen . Anschlag M . 17 000

2 . Lgb . Nr . 1964. I ka 39ar
7 Nt Hofraithe, Ackerland , Weid¬
feld und Grasrain an der rothen
Steig , auf welch' elfterer steht
eine Sommerwtrthschaft , Kaß-
lager , darunter drei gewölbte
Keller. 3 000

Donaueschingen, 17 . Oktober 1898 .
Großh . Notar :

Meyer .
P -569. Dur lach .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Infolge richterlicher Verfügung wird
am Freitag , 25 . November l . Js .,

Nachmittags 2°/. Uhr .
auf dem Rathhause zu Durlach
nackbeschriebene Liegenschaft des Metz¬
gers August Busch in Durlach und
seiner Ehefrau Katharina , geb. Müller
von da, öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert. Der endgiltige Zuschlag er¬
folgt, wenn der Schätzungsprets er¬
reicht wird.

Die übrigen Versteigerungsgedinge
können beim Unterzeichneten eingesehen
werden.

Beschreibung der Liegenschaft
und Schätzung .

Gemarkung Durlach .
Plan 2 Lgb . Nr . 161 .
5 ar 1 gm Hofraithe, worauf ein

zweistöckiges Wohnhaus mit Durch¬
fahrt und Flügelbau und gewölbtem
Keller, angebautem zweistöckigemSchopf
mit Stallungen nebst dreistöckigem
Oekonomiegebäudemit gewölbtemKeller
an der Hauptstraße Nr . 48, es. Frie¬
drich Stetnbrunn Kronnenwirths Ehe¬
frau , Lisette , geb . Zentner und Kleiber,
Heinrich Gabriel , Landwirth, as . Heim ,
Ludwig, Löwenwtrth.

Anschlag 42000 M .
Durlach , den 14 . Oktober 1898.

Der Gr .Notar als Vollstreckungsbeamter.
Bauer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Erbeinweisungeo .

P .557 .1 Nr . 17,133. Heidelberg .
Die Witwe des Landwirths und Metz-
gers Johann Jakob Schneider in
Wiesenbach hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenenEhemannes ersucht . Diesem
Anträge wird entsprochen werden, falls
nicht

binnen 6 Wochen
anher Einwendungen erhoben werden.

Heidelberg, 17 . Oktober 1898.
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Herrel .
M59 .3. Nr . 9404. Oberktrch .

Die Witwe des am 28 . August 1898
in Wälden, Gemeinde Oedsbach, ver¬
storbenenAufsehers MtchäelWtegele ,Marie Anna geb . Spinner in Wälden,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres Ehemannes
nachgesucht .

Etwaige Einwendungen sind binnen
vier Wochen

dahier vorzubringen.
Oberkirch , den 6 . Oktober 1898 .

Großh . Amtsgericht:
vr . Oelenheinz .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsschreiber:

Schneider .
P :532 .2 . Nr . 14,265. Engen .

Schreiner Mathias Speck von Hattin¬
gen hat die Einweisung in den Nach¬
laß seiner am 22 . März 1896 zu Hat¬
tingen verstorbenen Ehefrau Katharina
geborenen Speck beantragt .

EtwatgeEinwendungen hiergegensind
innerhalb 4 Wochen

anher anzuzeigen .
Engen, den 13 . Oktober 1898 .

Großh . Amtsgericht:
gez . Mornhinweg .

Dies veröffentlicht
Engen, den 14 . Oktober 1898 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Schramm .

P :489 .2 . Nr . 14,106 . Konstanz .Der Bahnarbeiter Franz Laver Brütschvon hier hat um Einweisung in Besitzund Gewähr des Nachlasses seiner ver¬
storbenen Ehefrau Philippine geb .
Galleh von hier gemäß L .R .S . 770
nachgesucht . Diesem Gesuch wird ent¬
sprochen , wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprache hiergegen erhoben wird.

Konstanz , den 11 . Oktober 1898 .
Großh . Amtsgericht

gez. Böhler .
Konstanz , den 11 . Oktober 1898 .Dies veröffentlicht

Der Gertchtsschreiber:
Sieber , Registrator .

Erden-Ausruf.
P,638 .1 . Nr . 836 . Neustadtt . Schw.

Andreas Beha , geboren am
29 . Oktober 1849 zu Vierthäler , ist
zum Nachlaß seines am 8 . September
d . I . zu Vierthäler verstorbenenVaters ,des Landwirths Andreas Beha von da,mitberufen.

Zum Zweck des Beizugs zu den
Berlaffenschaftsverhandlungenwird der¬
selbe aufgefordert, binnen drei Wochen
Nachrichten an den Unterzeichneten
gelangen zu lassen.

Neustadt i . Schw ., 20 . Okt. 1898 .»
Großh . Notar :» .-H eä»

Aberle . .

Strafrechtspflege.
Ladung.

P -603 .1 . Nr . 13,911 . Konstanz .
Nachstehend bezeichnet^ Person :
Landwirth Albert Schönberger ,geboren am 6 . März 1869 zu Mögg-

ltngen , Oberamt Gmünd , zuletzt in
Konstanz wohnhaft , wird beschuldigtals beurlaubter Reservist ohne Erlaub -
niß ausgewandert zu sein, ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zuhaben.

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Gr .
'

Amtsgerichts Hierselbst aus
Mittwoch , 7 . Dezember 1898,Vormittags 8 -/, Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zurHauptverhandlung geladen.Bei unentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach Z 472
derStrafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬stellten Erklärung verurtheilt werben.

Konstanz, den 3 . Oktober 1898.
A . Burger ,

Gerichtsschre.ber des Gr . Amtsgerichts.
Laouag.

P :637 .1 . Nr . 7216. St . Blasien .Der am 29 . Januar 1866 zu Grasen¬
hausen geborene, zuletzt in Blasi¬wald wohnhafte Bäcker Bernhard
Morath wird beschuldigt , als Ersatz-
reservist ausgewandert zu sein, indem
er bis zum 3. Juni 1897 nach Amerika
beurlaubt , einen Nachurlaub trotz Auf¬
forderung nicht beantragt hat, und ihmeine Erlaubniß zur ferneren Auswan¬
derung nicht ertheilt worden ist.

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hterselbst auf
Samstag , den 17 . Dezember 1898 ,

Bormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht St .
Blasien zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe aus Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von dem
König ! . Bezirkskommando zu Donau-
eschtngen ausgestellten Erklärung der«
urtheilt werden.

St . Blasien, den 19 . Oktober 1898 .
Rödle ,

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Aufforderung .

P :622. Nr . 22931. Mosbach .
Der am 14. Oktober 1876 in Eiers -
heim, Amt Tauberbischofsheim, geboreneRekrut (Landwirth) Otto Mai , welcher
beim diesjährigen Aushebungsgeschäft
für tauglich befunden wurde und am
14 . Oktober d . Js . beim 2 . Bad - Gre¬
nadier-Regiment „K . W . I " Nr . 110
eingestellt werden sollte , hat seinem Ge¬
stellungsbefehle keine Folge gegeben .
Sein derzeitiger Aufenthalt kann nicht
ermittelt werden.

p. Mai wird deshalb hiermit öffent¬
lich aufgefordert, sich innerhalb 3 Wochen ,
beim Unterzeichneten Kommando zu
gestellen , widrigenfalls das gerichtliche
Verfahren wegen unerlaubter Ent¬
fernung bezw . Fahnenflucht gegen ihn
eingeleitet werden wiro .

Mosbach, den 20. Oktober 1898.
Königliches Bezirks-Kommando.

» « « « d »rrtt, der « . » rann 'k « «» H » fd» chd,u«er « t in Karl»« -».
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